
15.45–17.00  
Künstler-Residenzen im 
Altenburger Land – Was ist 
wo passiert? Und was bleibt?
mit Louise Walleneit  
• Kunsthof NIA + Emilie 

Spengler 
• Altenburger Hofsalon + 

Martin Fink 
• Haus am Milchberg +  

Jennifer de Negri 
• Kleingartenanlage Einheit eV 

+ Frank Vohla 
ein lebendiger Bericht mit 
spannenden Einblicken in  
die Sommerresidenzen der 
Künstler und Künstlerinnen 
 
17.15–18.15 
Zusammenhalt gestalten – wer 
übernimmt Verantwortung?
im Gespräch mit  
• Sven Schrade, Kommunal-

politik 
• Michael Hein, (politische) 

Bildung 
• Lilly Östreich, Vereins-

engagement und Ehrenamt 
• Ulrike Wolf, Regionalent-

wicklung und regionale 
Förderung 

ab 18.15  
Gemeinsamer Abschluss: 
Essen und Kultur

20.00 
Paul-Gustavus-Haus (Wallstr. 29) 
Steinbrücken: Freiheit, Blues 
und Scherben
Lesung & Konzert mit Filterlos
Das legendäre Steinbrücken 
Open Air wurde mitten in der 
DDR zu einem besonderen 
Ort für Blueser, Punks und 
Langhaarige. Ohne Werbung 
und Sponsoren, dafür mit viel 
Eigeninitiative, entstand ein 
Festival, das über Jahre tau-
sende Menschen zusammen-
brachte: drei Tage Freiheit, 
Musik und Gemeinschaft.

HEIMAT GEMEINSAM 
GESTALTEN –  

KUNST UND KULTUR 
ALS KRAFT FÜR  

GESELLSCHAFTLICHEN 
ZUSAMMENHALT 

Kulturkonferenz 
Altenburger Land  
2026

25./26.09.2026, Altenburg 

Einladung  
an alle Interes sierten 

 
Eintritt, Angebote und  
Verpflegung kostenfrei 

 
Weitere Informationen unter  

www.stadtlandgestalten.de 
 

Kontakt  
hallo@stadtlandgestalten.de 

 
 



Das Altenburger Land steht – wie viele ländliche Regionen – 
vor tiefgreifenden gesellschaftlichen Veränderungen: demo -
grafischer Wandel, Abwanderung, Polarisierung, veränderte 
Lebensweisen und die Frage, wie Gemeinschaft unter neuen 
Bedingungen gelebt werden kann. Kunst und Kultur sind jetzt 
mehr als Freizeitangebote: Sie schaffen Begegnungsräume, 
erzählen gemeinsame Geschichten, ermöglichen Teilhabe 
und fördern ein Gefühl von Zugehörigkeit.
Die Konferenz richtet den Blick deshalb auf die Frage: Wie 
können Kunst und Kultur dazu beitragen, gesellschaftlichen 
Zusammenhalt zu stärken und eine zeitgemäße, offene Form 
von Heimat im Altenburger Land zu gestalten?

Programm  

26.09.2026  10:00–20:00  Landratsamt Altenburger Land 
Die Veranstaltung wird moderiert von Friederike Schorr, Steffen 
Präger und Martin Arnold-Scharschmidt von Plattform eV 

WARM-UP ZUR 
KONFERENZ, 25.09.2026
 
19.30 
Altenburger Geschichtssalon 
(Markt 12, Eingang Marktgasse) 
Wie können wir friedlich 
zusammenleben?
„Alexander“ von Ferdinand 
von Schirach – Lesung mit 
Bernhard Stengele und  
Gespräch über Demokratie, 
Gerechtigkeit und die Regeln 
unseres Zusammenlebens 

KONFERENZTAG, 26.09.2026 

10.00–11.00 
Kulturfrühstück 
„Meine Heimat“ 
im Gespräch mit jungen  
Initiativen und Vereinen  
aus dem Altenburger Land  
(mit dabei sind u.a. Literatur 
bewegt eV, FreiRaum 22,  
Mobiles Spielecafé,  
Künstlerin Eva Weymann, 
Treffpunkt Familie) 

 

11.00–11.15 
Was bedeutet eigentlich 
„Heimat“?
Start in die Konferenz 
mit einem Film zum  
Altenburger Tisch 
Eröffnungsworte durch  
den Landrat Uwe Melzer  
und digitalem Grußwort  
des Konferenzpaten  
Bodo Ramelow 
 
11.15–12.30 
Heimat als Zukunftsaufgabe 
– Kultur und Zusammenhalt 
im ländlichen Raum
Impuls, Inspiration und 
Austausch von und mit 
• Bernhard Stengele:  

Heimat und Horizonte. 
Kunst als Werkzeug, mit 
dem Gemeinden ihre  
Zukunft erzählen und  
gestalten können. 

• Lisa Voigt: We do Care – 
Wie Fürsorge freiwillige 
Kulturarbeit prägt 

• Felice Susan Amini: „Kann 
man Heimat mitnehmen?“ 
Ahmadjan und der Wiede-
hopf – eine Geschichte 
von Afghanistan, Exil und 
Erinnerung 

12.30–13.15 
Heimat – was ist das? Wir 
sprechen gemeinsam darüber. 
Impuls und gemeinsame  
Gestaltung eines Glossars 

 
13.15–14.00  
Mittagspause –  
Essen und Plaudern - 
14.00–15.30 
parallele Praxisforen  
Forum A 
Kulturorte als Räume für 
Begegnung und Zusammenhalt 
ausgerichtet von Akteuren 
des Kulturgut Quellenhof  
zusammen mit Lisa Voigt  
Forum B 
Wie ist Heimat? 
Was bedeutet Heimat für 
junge Menschen heute?  
Ein Ort, ein Gefühl, Menschen 
oder vielleicht etwas ganz  
anderes?
ausgerichtet vom  
Jugendverein FACK  
Forum C
Kleine Formate, große 
Wirkung – Das Hofsalon-
Prinzip als Baukasten
ausgerichtet vom  
Altenburger Hofsalon 
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